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 >> VERBINDUNGSTECHNIK

Neue Armierungstechnik 
für Kunststo�profile
>> Faserverstärkte Kunststo�e werden aufgrund des geringen Gewichtes und 
der hohen Festigkeit in nahezu allen Technikbereichen eingesetzt. Zwischen 
den Kunststo�profilen und den benachbarten Bauteilen walten Metallarmaturen 
als Verbindungsglieder. Eine neuartige Technik kombiniert Reibschluss und 
Formschluss solcher Pressungen optimal und verhindert die Unsicherheit von 
Fliess- beziehungsweise Kriechvorgängen der Verbindungen.

-
dungstechnik in den Bereichen Maschi -
nenbau, Elektrotechnik, Isolatoren, Brü -
ckenbau, Hochbau, Tiefbau und Flugzeug -
bau usw. Anwendung. Die bekannten Ar -
mierungstechniken werden mit Gewinde, 
Klemmen, Giessharzhintergüsse, Kleben, 
Klemmkonen und Mehrkantpressen usw. 
realisiert. Für industrielle Anwendungen 
hat sich das Mehrkantpressen durchge -
setzt. Bei dieser Armierungsart wird ein 

Metallarmatur mit zylindrischer Bohrung 
kraftschlüssig umfasst und es entsteht ein 
Reibschluss (jedoch kein Formschluss). 
Der Kraftschluss wird erreicht, indem ra-
dial wirkende Presswerkzeuge die Metall-

elastisch verformen. Nach dem Pressvor -
-

dern», kann aber nicht, weil sich die Arma -
tur plastisch verformt hat. 

Die so erzeugte Verspannung muss über 
die ganze Lebensdauer aufrechterhalten 
bleiben. Sollte nach zig Jahren, je nach An -
wendung, der Martenspunkt (Erweichungs -
beginn) überschritten werden, würde die 
mechanische Verspannung von Armatur 

zu Spannungsrelaxationen, welche in so -
genannten Fliess - beziehungsweise Kriech -
vorgängen enden. Diese Problematik ver -
anlasste die Suche nach einer optimalen 
Lösung.

Ausnehmung  verhindert   
K riechproblematik

Bei der  neuen Armierungstechnik  hat das 
-

ne Ausnehmung. Auf diese Art entsteht zu -
sätzlich ein irreversibler Formschluss. Die 
Ausnehmung ist vorzugsweise konisch, 
das heisst, ein 20 Millimter dicker Stab 
wird auf einen Durchmesser von circa 18 
Millimeter reduziert. Ein geringer Konus -
winkel bewirkt bei anliegenden Kräften ei -
nen proportional hochwertigen Kraft - be-
ziehungsweise Reibschluss. Die optimierte 
Kombination von Kraftschluss, Reibschluss 
und Formschluss verhindert zielgemäss 
die Unsicherheit von Fliess - beziehungs-
weise Kriechvorgängen. 

geht es explizit darum, mit dem Form -
schluss die erwähnte Problematik des 
Kriechens zu eliminieren. Es ist für den Be -
rechnungsingenieur naheliegend, dass mit 
dieser Verbindungstechnik die herkömm -
lichen hohen Unsicherheitsfaktoren auf 
echte Sicherheitsfaktoren reduziert wer -

dadurch fehlerhafte Verpressungen quali -
tätssichernd erkannt werden. Je nach An -

-

Aramidfasern, Keramikfasern oder Fasern 
aus Aluminiumoxid, Siliciumdioxid und 
Nylonfasern verstärkt. 

Langzeitig  resistente   
Verbindungen

Hinsichtlich Einbauort, Funktion oder UV -
-

Die Eintrittszonen in die Armaturen wer -

EPDM abgedichtet. In der Regel handelt es 
-

die Aufgabe gestellt, eine sichere Armie -
-
-

Armierung mit formschlüssiger, konischer 
Ausnehmung am faserverstärkten 

-
duziert werden. Unter dieser Vorausset -

-

gleichen Ergebnis könnte unter mechani -
scher Verspannung die Umstrukturierung 

eine Ausnehmung angebracht wird, kann 
eine Kerbwirkung vernachlässigt werden. 

Fehlerhafte  V erpressungen   
können  erkannt  werden

einer Vielzahl von unidirektional verlau -
fenden Fasern, die mit der Harzmatrix che -
misch gebunden sind. Verletzte Einzelfa -
sern können Verletzungen nicht an andere 
Fasern weiterleiten. Durch den Einsatz von 
Körperschall - und Hybridsensoren kann 
die Intensität des Körperschalls während 
dem Pressvorgang überwacht werden und 

ge Zeiträume und nach Alterung durch 
Temperaturschwankungen und Umwelt -

kriechfeste Verbindung gewährleisten. In 
der Patentschrift unter www.wertech.ch 
wird auch das exzentrische Armieren ge -
zeigt und beschrieben. <<
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